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Liebe Schwestern und 
Brüder,


Das einzig beständige, ist die 
Veränderung. In diesem Satz 
steckt viel Wahrheit. Unsere 
Gedanken, unsere Körper, unser 
Verhalten, unsere Beziehungen, 
unsere Familien, die Kirche, das 
Land, die Welt, egal was man da 
nennen kann, betrifft dieser Satz. 


Nach einem langen Winter, und 
einem kurzen Frühling kommt der 
lang ersehnte Sommer, eine Zeit 
der neuen Erfahrungen. Viele 
Menschen fliegen oder fahren in 
ferne Ortschaften, Gegenden und 
Länder. Viele suchen etwas 
Neues, e twas b isher n ich t 
Gekanntes. Manche suchen 
gerade einen Abstand von dem, 
was man bisher gewohnt war, 
eine Erholung vom Alltag. All das 
ist Veränderung. 


Bei jeder Änderung begegnen wir 
Gott in seiner Viel fal t . Wir 
erkennen ganz andere Gesichter 
Gottes, wenn wir gläubig und 
genau aufmerksam sind. Gott, der 
bei unserer Arbeit mit uns war, 
geht auch mit uns in unserem 
Urlaub und unseren erholsamen 
Stunden. Bei jeder Änderung ist er 
gegenwärtig. Auch in der Natur, 
mit allen Änderungen die wir 
wahrnehmen ist er gegenwärtig 
und spricht zu uns. Wer auf Gott 
vertraut, braucht vor Änderungen 
keine Angst zu haben, weil er 
weiß, dass alles letztendlich von 
Gott ist und uns zu ihm führt. Am 
24. Juni starteten wir eine neue 
Zeit unseres Seelsorgeraumes. 
Es ist eine „Veränderung“ die wir 
m i t g r o ß e r H o f f n u n g u n d 
Vertrauen auf die Fürsorge Gottes 
beginnen. 


Mit 31. August 2023 werde ich 
auch meine Tätigkeit als Vikar in 
Hengsberg und Preding beenden. 
Für mich ist das eine große 
V e r ä n d e r u n g . A b e r s t e n 
September werde ich dann als 
Vikar im Seelsorgeraum Feldbach 
m e i n e n e u e A u f g a b e 
übernehmen. Ich bin Gott sehr 
dankbar für die wunderbaren 

Jahre, die ich in den Pfarren 
Hengsberg und Preding und auch 
im See lso rge raum Mi t t l e res 
Laßnitz-Sulmtal wirken konnte. 


Ich danke allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern und allen, die mit 
mir ein Stück meines Lebens 
gegangen s ind und mich in 
verschiedener Art und Weise 
bereichert haben, ganz besonders 
die Pfarre Preding und Pfarre 
Hengsberg. Sie werden immer ein 
Stück meines Lebens bleiben und 
immer einen Platz in meinem 
Herzen haben. Ich danke Ihnen / 
Euch allen und bitte um eurer 
Gebet für mein weiteres Wirken in 
der Steiermark. Ich wünsche 
I h n e n / E u c h a l l e n e i n e n 
erholsamen Sommer und viel 
Segen und Kraft!


Euer Pfarrvikar,


Laurentius

Pfarramt Hengsberg

8411 Hengsberg 1 

03185 / 2301

hengsberg@graz-seckau.at

Seelsorger

Vikar Mag. Laurentius,

0676 / 8749-3079

laurentius.edirisinghe@graz-seckau.at 

idedirisinghe@yahoo.com 


Pfarrbüro:

Monika Pflanzl

0676 / 8742-6066

monika.pflanzl@graz-seckau.at 


Öffnungszeiten Pfarrbüro:

Montag		   8.30 - 11.30 Uhr

Freitag		 16.00 - 17.30 Uhr


Webauftritt:

hengsberg.graz-seckau.at

www.facebook.com/pfarrehengsberg


Friedhof:

Robert Baumann

0664 / 188-0578


Messen in der Pfarrkirche:

Freitag und Samstag um 18.00 Uhr

Sonn- & Feiertag um 8.30 Uhr


In den Dorfkapellen:
Mittwoch um 18.00 Uhr 
abwechselnd in Lamberg, 
Leitersdorf, Lichendorf 
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Das Pfarrblatt Hengsberg ist das 
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Hengsberg. DVR: 0029874 (10482)


Für den Inhalt verantwortlich:

Mag. Lynsle Dileepa Edirisinghe

mit dem Redaktionsteam

Fotos: Gustav Portugal

Layout: DI Vesna Skudar

Druck: HA-Druck, 8504 Preding 312


Bei kirchlichen Festen und Veranstaltungen 
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Homepage der Pfarre, auf Facebook und im 
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der Pfarre nicht kopiert und weitergegeben 
werden.
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Mit 01. 06. 2023 übernahm die 
neue Pfarrsekretärin Monika 
Pflanzl das Sekretariat.


Monika ist 41 Jahre alt, hat zwei 
Kinder (4 ½ und 2 Jahre) und 
stammt aus der Pfarre St. Josef in 
der Weststeiermark. Ein kleiner 
B a u e r n h o f i s t i h r 
Lebensmittelpunkt gemeinsam mit 
ihren Eltern, den Kindern und 
ihrem Partner. Ihre Hobbys sind 
reisen, kochen und tanzen.


Sie freut sich auf die Arbeit im 
Seelsorgeraum Mittleres Laßnitz-
Sulmtal, da sie auch in Preding 
und Groß St. Florian tätig ist. 

Kanzleistunde der Sekretärin bleibt 
unverändert: 


Montags, von 08.30 bis 11:30 Uhr

Tel. 03185-2301

Mobil: 0676 8742 6066


Unsere bisherige Sekretärin Nadja 
M ü l l e r ü b e r n i m m t a n d e r e 
Sekretariate im Seelsorgeraum, 
wird aber für die Friedhofs-
v e r w a l t u n g i n H e n g s b e r g 
weiterarbeiten. 

Wir danken Nadja für ihre sehr 
g u t e A r b e i t f ü r u n s , d i e 
Einschulung von Monika in ihre 
neuen Aufgaben und wünschen 
Monika einen guten Start und alles 
Gute bei ihrer Arbeit mit uns.


Wechsel im Pfarrsekretariat

Monika Pflanzl übernahm das Pfarrsekretariat von Nadja Müller

Palmweihe

Seit Wochen bereiteten wir uns 
schon auf das Osterfest vor. Wir 
hören Jesusgeschichten, singen 
Lieder und sprechen Gedichte. Der 
Frühling ist eine schöne Jahreszeit. 
Es beginnt alles wieder zu sprießen 
und wir freuen uns auf die warme 
Frühlingssonne.


Am Freitag vor dem Palmsonntag 
machten wir einen Spaziergang in 
die Kirche, wo wir gemeinsam mit 
d e r K i n d e r k r i p p e u n s e r e 
selbstgebundenen Palmbuschen 
weihen lassen wollten. Wir haben 
die Geschichte der Auferstehung 
Jesu gehört und viele, viele Lieder 
gemeinsam gesungen.


WIKI Kinderkrippe & Kindergarten Hengsberg
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Ostermontag


Wie bereits im Vorjahr gestaltete unser 
Schulchor auch heuer wieder den 
Familiengottesdienst am Ostermontag. 
Sehr zur Freude der Pfarre durfte 
dabei echte Begegnung erlebt werden. 


Begegnung – nicht schnell treffen, 
nicht – kurz einmal vorbeischauen, 
nicht – die Tür einen spaltbreit öffnen. 
B e g e g n u n g h e i ß t v e r w e i l e n , 
wahrnehmen was ist, einlassen, Zeit 
haben, berührt sein, da sein, Nähe, 
Verstehen, gemeinsam gehen.


Natürlich war die Suche nach den 
Überraschungen wieder ein absolutes 
Highlight für alle anwesenden Kinder, 
d ie n ich t nur d ie Süß igke i ten 
bestaunten, sondern die liebevoll 
gehäkelten Küken, die ihnen aus den 
Nestern entgegenlachten. Bei so viel 
Liebe zum Detail war es nicht schwer 
echte Begegnung zu leben. 


Volksschule Hengsberg

Erstkommunion

Endlich wieder normal


Endlich war es wieder soweit. Die 
V o r b e r e i t u n g a u f d i e 
Erstkommunion durfte wieder in 
T i s c h g r u p p e n u n d o h n e 
Einschränkung stattfinden.  


Am 4.6.2023 war es endlich 
soweit. Mit Sonne von oben und 
im Herzen zogen wir unter 
Begleitung der Musikkapelle 
Hengsberg mit den entzückenden 
Engerln, die Frau Rosa Schlager 
wieder organisierte, in die Kirche 
ein, wo Orgel und Kidsbrass 
unseren Einzug begleiteten. 


Jesus, unser Sämann, der uns ein 
ganzes Jahr lang mit dieser 
Bibelstelle begleitet hat, kam nun 
zu uns und wir dürfen guter Boden 
sein für sein Wort, damit es 
wachse und durch uns an viele 
Menschen weitergegeben werden 
kann. 


Nach dem Gottesdienst wartete 
eine von Frau Schwarzbauer und 
Frau Dreitler-Köhrer liebevoll 
gedeckte Frühstückstafel im 
P f a r r s a a l f ü r d i e 
Erstkommunionkinder und unten 
im Pfarrhof für alle Engerl und 
Ministranten. Unser Elternverein 
bewirtete uns alle vorzüglich und 
hatte auch für alle Verwandten 
eine tolle Agape ausgerichtet. 


Und am Fronleichnamstag waren 
wir wieder dabei, diesmal schon 
als Kommunionkinder.
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Die Mitglieder des Wirtschaftsrates haben sich am 19. April in ihrer Sitzung mit folgenden Punkten beschäftigt:


A. Rechnungsabschluss 2022: 


Dieser wurde in der Sitzung am 19. April 2023 behandelt, und ergab folgendes Ergebnis:


a. Pfarre
Erträge	  	 € 33.571,86

Aufwendungen	 € 31.792,67

Ergebnis	 €   1,779,19


Bedingt durch die bauliche Maßnahme, einer Ausgangstüre im Geräteraum, für die Pflege der hinteren 
Friedhofsmauer, hat sich diesmal ein Minusergebnis ergeben.


c. Pfarrhof u. Pfründe

Erträge		 € 16.984,48

Aufwendungen	 € 16.984,48

Ergebnis	 €        +/-


Die Kasse wurde von den Rechnungsprüfern, Frau Krenn Barbara und Herrn Dr. Eisenberger geprüft und 
somit auch dem Wirtschaftsrat und der Kassenführung die Entlastung erteilt.


B. Die Sanierung der Kirchturm-Nordseite wird im Laufe der 2. Jahreshälfte 2023 von der Firma Janisch aus 
Stegersbach erfolgen. Die Kosten dafür belaufen sich auf € 11.616,00. Ein Ansuchen um Kostenbeteiligung wurde 
gestellt.


C. Auch am Pfarrhof sind immer wieder Reparaturarbeiten notwendig, wie z.B. die nordseitige Kellertüre. Auch dies 
erfolgt immer in Absprache mit dem Bischöfl. Bauamt. Des Weiteren bereitet uns die Oberflächenentwässerung von 
der Pfarrkirche Sorgen, da diese unmittelbar in das Pfarrhofgelände führt und dort sowohl im Wege- wie auch im 
Gebäudebereich zu Vernässung der Gebäude und Wege führt.


D. Auf eine Initiative der Diözese, eine Photovoltaik-Anlage für die Versorgung der kirchlichen Gebäude zu prüfen, 
stehen wir positiv gegenüber und erwarten in nächster Zeit weitere Vorschläge bzw. Möglichkeiten einer Umsetzung. 


Für den Wirtschaftsrat: Baumann Robert

Bericht vom Wirtschaftsrat


b. Friedhof
Erträge		 € 10.354,00

Aufwendungen	 € 10.878,86

Ergebnis	 €     -524,86


Bei der Startveranstaltung am 24. 
J u n i 2 0 2 3 f ü r u n s e r e n 
Seelsorgeraum Mittleres Laßnitz-
Sulmtal wurde der Name und das 
Logo für den Seelsorgeraum 
offiziell vorgestellt.


Man war lange auf der Suche für 
ein passendes Logo.  Unser Herr 
Mag. Laurentius hat mit seinem 
malerischen und kreativen Talent 

ein sehr schönes, ansprechendes 
und treffendes Logo entworfen. 
Die Verbindung des Wassers, des 
Kreuzes und dem Fisch als 
Erkennungssymbol der Urchristen, 
sowie den Umrissen unseres 
Seelsorgeraumes ist enthalten und 
harmonisch dargestellt.
 Wir als Pfarre Hengsberg danken 

unseren Herrn Mag. Laurentius für 
diesen Beitrag für den gesamten 
Seelsorgeraum.

Leben in unserer Pfarre

Seelsorgeraum Mittleres Laßnitz-Sulmtal 


Name und Logo für unseren Seelsorgeraum vorgestellt.
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Firmung 

Firmlinge von Hengsberg und Preding wurden in Preding am 13. Mai  2023 gefirmt

Nach 3 jähriger Pause durften wir 
mit 8 Firmlingen aus Hengsberg 
zusammen mit den  Firmlingen 
von Preding wieder gemeinsam 
die Hl. Firmung in der Pfarrkirche 
Preding empfangen.


Trotz kühlem und bewölktem 
Wetter feierten wir mit unserem 
Firmspender Herrn Pfarrer Mag. 
W e r n e r M a r t e r e r e i n 
wunderschönes Fest.


Den Firmbegleitern Herr Pfarrvikar 
Laurentius, Herr Pastoralreferent 
Mag. Kriechbaum Günter, Frau 
Kleier Marianne, Frau Jauk Silke 
und Herr Holzmann Peter ein 
herzliches Dankeschön für die 
gute Vorbereitung der Firmlinge 
auf dieses Sakrament.


Ein herzliches Danke und Vergelt’s 
Gott an die Verantwortlichen der 
Pfarre Preding für die Vorbereitung 

und Durchführung dieses Festes, 
einen herzlichen Dank an alle die 
s i c h z u m G e l i n g e n d i e s e s 
Sakramentes eingebracht haben.


Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass die Pfarre Hengsberg 
nun auch in den sozialen Medien 
vertreten ist. Sie können ab sofort 
d i e G o t t e s d i e n s t o r d n u n g , 
Einladungen zu besonderen 
Te r m i n e n u n d F o t o s v o n 
vergangenen Veranstaltungen 
e insehen. Für den „groben 
Einblick“ brauchen Sie keinen 
e igenen Facebook Zugang, 
s o n d e r n k ö n n e n ü b e r d e n 
unterstehenden Link oder auch 
den QR-Code direkt auf die Seite 
zugreifen. Wir freuen uns über 
zahlreiche Besucher auf unserer 

Se i te , über L ikes , pos i t i ve 
Kommentare und laden herzlich 
zum Teilen der Seite ein! 


Betreut wird die Seite übrigens 
von Susanne Rovensky. Die 
gebürtige Waldviertlerin lebt seit 4 
Jahren mit ihrem Mann Harald und 
ih re r Toch te r Pau la in der 
Steiermark und seit eineinhalb 
Jahren nun schon in Schönberg. 
Susanne ist seit Kindertagen an 
m i t K i r c h e u n d P f a r r l e b e n 
verbunden, sei es als Ministrantin, 
Jungscharkind, Jungscharleiterin, 
F i r m b e g l e i t e r i n , 

Krabbelgottesdienstgestalterin und 
vielem mehr. Als Sozialpädagogin, 
Coach- und Trainerin, Sanitäterin 
und Lehrerin hat sie ihr Herz am 
rechten Fleck.

Pfarre Hengsberg nun auf Facebook


Seit Anfang Juni ist unsere Pfarre auf Facebook aktiv

www.facebook.com/pfarrehengsberg 


http://www.facebook.com/pfarrehengsberg
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Heuer wurde in der Pfarre das 
Fronle ichnamsfest mi t e iner 
f e i e r l i c h e n P r o z e s s i o n b e i 
schönem Wetter begangen. Mit 
vier schön geschmückten Altären, 
b e g l e i t e t v o n v i e l e n 
E r s t k o m m u n i o n - u n d 
Volksschulkindern war die Messe 
und die anschließende Prozession 
sehr festlich. 


W i r s a g e n D a n k e , d e m 
Musikverein Hengsberg, dem 
Kirchenchor, den Mitgliedern der 
freiwilligen Feuerwehr Hengsberg 
u n d S c h ö n b e r g u n d d e m 
Ö s t e r r e i c h i s c h e n 
Kameradschaftsbund für ihre 
Teilnahme. 


Herzlichen Dank allen, die bei der 
Vorbereitung geholfen, die Altäre 

so schön geschmückt und zum 
G e l i n g e n d i e s e s F e s t e s 
beigetragen haben. 


Ein besonderer Dank gilt unserer 
Religionslehrerin Frau Veronika 
Tockner, die mit den Schulkindern 
die Festmesse mitgestaltet hat.


Fronleichnamsfest
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Familie Heidi und Joschi Scherübl 
plante schon länger, ein Marterl zu 
errichten.


Ideen waren viele vorhanden, es 
bestand aber keine Dringlichkeit 
einer schnellen Umsetzung. 


Vor ein paar Jahren hat Joschi 
Scherübl als Baggerfahrer einen 
Wurzelstock ausgegraben. Der 
Stamm des Birnbaumes lag noch 
daneben und Joschi fragte, was 
der Bauer mi t dem Stamm 
vorhabe. Er war für Brennholz 
vorgesehen.


Auf die Frage, ob er den Stamm 
haben könnte, wurde der Stamm 
für die Gefälligkeit des Ausgrabens 
des Wurzelstocks übergeben und 
von Joschi heimgebracht.


Die Idee daraus ein Marterl zu 
machen, entstand erst später, mit 
der Nische für eine Marienfigur.  
D i e M a d o n n a s t a m m t a u s 

Međugorje und wurde auch dort in 
der Kirche gesegnet.


D a s M a r t e r l w u r d e 2 0 2 2 
aufgestellt, aber ein Marterl muss 
gesegnet werden, ist es doch ein 
Symbol unseres Glaubens und 
unserer abendländischen Kultur. 


Am 18.6. 2023 war es so weit, das 
Marterl wurde in Anwesenheit von 
Verwandten und Freunden der 
Familie Scherübl als auch vielen 
Pfarrangehörigen durch unseren 
Mag. Laurentius feierlich gesegnet.


Danke an Mag. Laurentius für die 
würdevolle Zeremonie und der 
F a m i l i e S c h e r ü b l f ü r d i e 
anschließende Einladung zur 
Agape.


Marterlsegnung bei Fam. Scherübl, vlg. Winklbauer 


Einzigartiges privates Marterl in Schönberg errichtet und gesegnet.


Messe für die Pfarre Hengsberg und allen Betern 
des Lebendigen Rosenkranzes Hengsberg


Am Samstag, 17. Juni 2023 fand im Rahmen der 
Vorabendmesse eine mit viel Herz gefeierte Messe 
statt. 

An alle, die sich dabei mit ihren 
Gaben und Talenten, sei es durch 
M u s i k a l i t ä t , G e s a n g o d e r 
Gesprochenem eingebracht haben, 
ein herzliches Vergelt`s Gott. 


N a c h d e r M e s s e u n d d e r 
eucharistischen Anbetung gab es 
eine kleine Agape vor der Kirche. 
Als Erinnerung durfte sich jeder 
e ine Rose mi t nach Hause 

nehmen. Diese waren in vier 
Vasen, stellvertretend für die vier 
Rosenkränze aufgeteilt.
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Nach zwei Jahren Pause fand am 
11. März 2023 im Pfarrhof wieder 
die Jahreshauptversammlung der 
KFB statt. 
Dabei wurden feierlich von unserer 
langjährigen Obfrau Erika Sackl die 
Schlüssel und die Verantwortung 
an Fr. Barbara Krenn übergeben.

Fr. Krenn stellte sich persönlich 
aber auch die Idee für den 
L e b e n d i g e n R o s e n k r a n z 
Hengsberg vor, der wider erwarten 
sofort sehr großen Anklang fand.: 
„Beten statt sempern für alle 
HengsbergerInnen!“

 

Zur Pause mit Kaffee, Tee und 
Mehlspeisen lud die KFB alle 
TeilnehmerInnen aufs herzlichste 
ein.  
Anschließend sprach unser Pfarrer 
Mag. Werner Marterer zum Thema:

 

„Was uns die Heiligen sagen 
können“.

Nach einem gemeinsamen Lied 
„ D i e S a c h e J e s u b r a u c h t 
Begeisterte!“, hörten wir von vier 
Heiligen.

 
Hl. Leonhard  (Viehpatron) sein 
Zeichen ist die zerbrochene Kette. 
Er hat sich vom Geist Gottes finden 
lassen und befreite Gefangene 
seiner Zeit (5 Jhd.). Wen könnte er 
heute aus seiner Gefangenschaft 
befreien?

Hl. Franziskus (13 Jhd.) aus einem 
r e i c h e n S o h n w u r d e e i n 
Bettelmönch. Er nahm den Auftrag 
Christi: „Bau meine Kirche – von 
innen – wieder auf“, an. „Hab keine 
Angst!“ 
Ihm verdanken wir die erste 
(lebendige) Weihnachtskrippe!

Die Kamelitin  Hl. Theres von 
Lisieux  (19. Jhd.) sagte: „Ja, ich 
habe meinen Platz in der Kirche 
gefunden, und diesen Platz, mein 
Gott, den hast Du mir geschenkt... 


im Herzen der Kirche, meiner 
Mutter, werde ich die Liebe sein.“ 
Hl. Mutter Teresa,  erkannte den 
Wert und die Würde des Menschen 
trotz seiner Armut, ob körperlich, 
sozial oder seelisch.
UNSERE Berufung heißt: kleine 
Heilige sein, welche die Kirche 
tragen helfen in der Finsternis 
unserer Welt. Denn Jesus ist die 
Liebe, die geliebt werden muss.
 
Dieser Nachmittag endete mit 
einem Gebet, einem Lied und den 
D a n k e s w o r t e n u n s e r e r 
Vorsitzenden Barbara Krenn. 

Anschließend feierten wir die 
Heilige Messe.


Jahreshauptversammlung der kfb

Katholische Frauenbewegung
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Die Katholische Frauenbewegung 
hatte am 11.03.2023 zum Ein-
kehrtag und zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung eingeladen.


Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung, die nach drei Jahren 
coronabedingt wieder stattfinden 
konnte, wurde nicht nur über die, 
trotz Pandemie eingeschränkten 
Aktivitäten, der Katholischen 
Frauenbewegung berichtet. 


Das Gründungsmitglied und die 
jahrzehntelange (nur mit einer 
kurzen Unterbrechung) Leiterin, 
Frau Erika Sackl, hatte sich 
entschlossen, die Leitung in 
jüngere Hände zu übergeben. Frau 
Barbara Krenn erklärte sich gerne 
bereit, die Aufgaben zu über-
nehmen und mit der Unterstützung 
der ganzen Katholischen Frauen-
bewegung und des Pfarrgemeinde-
rates und im Sinne von Erika 
weiterzuführen.


Zum Dank für die wertschätzende 
Arbeit von Erika gab es von 
Barbara folgende Worte:


Liebe Erika… Du hast…


… Hände, die tausend Handgriffe 
machen!	


!die die Altarwäsche bügeln


!die für den Fastensonntag 
Weckerln backen


!die Glühwein für den Weih-
nachtsmarkt zubereiten


!die millionenmal Garn um die 
Häkelnadel schwingen, um für die 
K inder e ine se lbstgemachte 
Osterüberraschung zu zaubern


… Füße, die tausend Schritte tun!


!um bei den Taufen Eltern und 
Kindern entgegenzugehen und sie 
in der Pfarre willkommen zu heißen


!um bei Festen und Veran-
staltungen alles zu organisieren


!um jemanden zu besuchen, der 
im Moment Besuch braucht


… Ohren, die tausend Dinge hören!


!was seitens der Pfarre gebraucht 
wird


!wie du im Seelsorgeraum unter-
stützen kannst


!was Einzelne nötig haben


… Augen, die tausend Augenblicke 
wahrnehmen!


!wer Hilfe benötigt


!was um dich herum passiert und 
wo du deinen Blick hinwenden 
sollst


… Nase, die tausend Gerüche, 
Düfte und Empfindungen aufnimmt!


!u n d d i e d i r a l s „ g u t e r 
Riecher“ den richtigen Weg zeigt


… Mund, der tausend Worte immer 
wieder spricht!


!die ermutigen, bitten, danken und 
anregen


… Herz, das für tausend Dinge 
offen steht!


!i n d e m n i c h t n u r d e i n e 
Mitmenschen, sondern auch Gott 
einen besonderen Platz finden.


Liebe Erika, ich danke Gott, dass 
er Dich mit so vielen Talenten und 
Gaben ausgestattet hat. Du nützt 
diese für Ihn und für uns. Du bist 
ein großer Segen für unsere Pfarre.


Danke, Erika!


Übergabe der Leitung in der Katholischen Frauenbewegung


Erika Sackl übergibt die Leitungsfunktion an Barbara Krenn
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kfb-Vorstand:


Obfrau: Krenn Barbara 

1. Stellv.: Schlager Rosa

2. Stellv.: Bakanitsch Christine

 
Schriftführer: Schlager Manuela

1. Stellv.: Sackl Erika

2. Stellv.: DI Skudar Vesna

Kassier:  Onzek Eveline   

Stellv.: Jakomin Martina


Am 19.03.2023 wurde Erika nach 
der heiligen Messe vom Pfarr-
gemeinderatsvorsitzenden für ihre 
Leistungen und Dienste in der 
Katholischen Frauenbewegung 
angemessen gewürdigt.


Als Wertschätzung ihrer Arbeit 
wurde Erika auch ein Geschenk 
übergeben. Unser Herr Mag. 
Laurentius hat mit seinem Talent 

auch ein selbst gemaltes Bild an 
Erika überreicht und hat damit 
ihren Geschmack genau getroffen 
und ihr viel Freude damit bereitet.


Barbara Krenn wurde auch im 
Rahmen der Würdigung von Erika 
der Pfarrgemeinde als Nach-
folgerin genannt. 


Eine Vorstellung von Barbara war 
nicht nötig, da sie allen als 
gläubige, engagierte Christin 
bekannt ist.


Barbara bekam einen kleinen 
Willkommensgruß verbunden mit 
den besten Wünschen.


Danke an Erika…

Ostermarkt


Heuer waren wir erstmalig beim 
Ostermarkt am Hengsberger 
Dorfplatz präsent.


Neben wunderbaren Handarbeiten 
wurden auch versch iedene 
Kuchensorten, Tee, Kaffee und 
Glühwein angeboten, sodass sich 
einige Herzen und Hände erfreuen 
durften.


Mit dem Reinerlös wurde der 
B l u m e n s c h m u c k f ü r d i e 
österlichen Festtage finanziert.


Ein DANKE an ALLE!
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Es war ein wunderschöner Tag, 
und so sagen wir:


Danke an …

‣ Mag. Laurentius für die geistliche 

Begleitung

‣ Chr i s t i ne Bakan i t sch f ü r s 

Vorbeten des Rosenkranzes

‣ Barbara Krenn fürs Vorbereiten 

der Namens- Karten. Viele 
unserer Pfarrbewohner haben 
v e r s c h i e d e n e k i r c h l i c h e 
Abschni t te er lebt . Manche 
wurden getauft, sind zur ersten 
Kommunion gegangen, wurden 
gefirmt, haben geheiratet oder 
sind uns ins ewige Leben 
vorausgegangen. Al l d iese 
M e n s c h e n w u r d e n i m 
Besonderen auf diese Wallfahrt 
mitgenommen.


‣ V e s n a S k u d a r f ü r d i e 
Organisation in Ptujska Gora und 
dem Mittagessen


‣ M a r t i n a J a k o m i n f ü r d i e 
Vorbereitung der Stadtpläne von 
Ptuj


‣ Erika Sackl fürs Organisieren des 
Buses


‣ Traude Strohmeier und Veronika 
Tockner für die musikalische 
Umrahmung unterstützt von 
Mitgliedern des Kirchenchors


‣ allen Ministranten


‣ Stan is laus Les jak fü r d ie 
Ü b e r s e t z u n g S l o w e n i s c h -
Deutsch


‣ G u s t a v P o r t u g a l f ü r d i e 
fotografische Dokumentation der 
Reise


‣ Fa. Resch aus Gleinstätten für 
die unfallfreie Fahrt 


Vergelt’s Gott an alle Anwesenden 
fürs Dabeisein und fürs Gebet.

Pfingstwallfahrt nach Ptujska Gora


Wir machten uns am 29. Mai mit 60 Personen von 
Hengsberg und Umgebung auf den Weg nach Ptujska Gora, 
zu Deutsch: Maria Neustift, in Slowenien zur Basilika der 
Schutzmantelmadonna. 
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Jeden Montag mit Beginn um 19 Uhr 
treffen sich engagierte und gesellige 
Frauen für ein kreatives Miteinander 
im Pfarrhof. Vorrangig werden im 
Moment Preise für den Glückshafen 
kreiert, welche beim Pfarrfest im 
August zu erwerben sind.


Jeder ist herzlich willkommen – gute 
Laune nicht vergessen!


Kreativ sein für die Pfarre


Gemeinschaft und nützliches 
Werken

Dankgottesdienst für Mag. Laurentius 


Neuerungen in der Seelsorge im Seelsorgeraum Mittleres Laßnitz - Sulmtal

M i t 1 . 9 . 2 0 2 3 g i b t e s 
Veränderungen in der Seelsorge in 
H e n g s b e r g a l s a u c h i m 
Seelsorgeraum Mittleres Laßnitz - 
Sulmtal.


W i r a l s P f a r r e H e n g s b e r g 
bedauern die Versetzung unseres 
Herrn Mag. Laurentius sehr. 

Um unseren Dank für seine Arbeit 
in Hengsberg auch zum Ausdruck 
zu bringen, wird am 20.8.2023 ein 
Dankgottesdienst stattfinden, zu 
dem wir alle Pfarrangehörigen 
herzlich einladen.


Nachbesetzt wird unsere Pfarre 
durch Herrn Mag. Anton Luu, der 

m i t 1 . 9 . 2 0 2 3 d i e P f a r r e n 
H e n g s b e r g u n d P r e d i n g 
übernimmt.


Unseren neuen Seelsorger werden 
wir am 3.9.2023 in der Pfarre 
offiziell begrüßen.


	
Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag von 11 bis 17 Uhr

und für Gruppen jederzeit nach Vereinbarung
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Z i e l d e s L e b e n d i g e n 
Rosenkranzes ist es, möglichst 
v ie le Menschen un te r dem 
S c h u t z m a n t e l M a r i e n s z u 
sammeln. Maria bittet in Fatima 
e i n d r i n g l i c h u m d a s 
Rosenkranzgebet. So wollen wir 
auf bescheidene Weise ihre Bitte 
erfüllen und auf ihre Fürsprache 
bei Gott vertrauen. 


Warum soll für Hengsberg gebetet 
werden?	

Weil es Personen in Hengsberg 
gibt… 

… d i e e r s t s e i t k u r z e m 
„Hengsberger“ sind- und jene, die 
schon verstorben sind.

… die glücklich sind – und jene, 
die sich im Moment einsam und 
verlassen fühlen.

… die sich in ihrer Familie oder in 
Beziehungen wohl fühlen – und 
jene, die vor Trennungen stehen.

… die eine Arbeit haben – und 
jene, die arbeitslos sind. 

… die schulische oder berufliche 
Entscheidungen treffen müssen, 
die nicht immer einfach sind.


… die gesund – oder auch teils 
schwerkrank sind. 

... die das Leben lieben – und 
jene, die es am liebsten beenden 
möchten.


Wir alle wissen, dass sich die 
momentane Situation in der sich 
jeder einzelne befindet so schnell 
ändern kann-  durch Unfälle, 
Schicksalsschläge oder einem 
Arztbesuch. Deshalb stellen wir 
die Pfarre Hengsberg mit dem 
Lebendigen Rosenkranz unter den 

b e s o n d e r e n S c h u t z d e r 
Muttergottes. 

Wie funktioniert der Lebendige 
Rosenkranz?

Es wird an einem Tag in der 
Woche ein Gesätzchen eines 
Rosenkranzes gebetet. d.h. 

MAN NIMMT SICH AN EINEM 
TAG IN DER WOCHE ZEIT - 5-10 
MINUTEN ZUM BETEN, FÜR DIE 
P F A R R B E W O H N E R V O N 
HENGSBERG.


Lebendiger Rosenkranz

Es gibt seit 11. März 2023 den Lebendigen Rosenkranz Hengsberg

Zu Gott heimgekehrt sind: 


Elisabeth Stoff	 (geb. 1940)  Schrötten

Margareta Suppan	 (geb. 1939)  Wettmannstätten

Johann Haar  	 (geb. 1954)  Schönberg 

Ernst Goriupp  	 (geb. 1943)  Kehlsdorf 

Erika Guggi  	 (geb. 1940)  Kehlsdorf  

Christian Stiegler  	 (geb. 1931)  Heiligenkreuz a.W.

Josef Prenner  	 (geb. 1931)  Hengsberg


“Ich bin die Auferstehung und das Leben.”

Joh. 11,25


Taufen:


Flora Zinser Schrötten

Andreas Fröhlich   	 Seiersberg-Pirka


Gott halte seine schützende Hand über die 
Kinder und ihre Eltern.

Trauungen:


DI Thomas J. Weisshappel & 

Dr. jur. Mag. Andrea E. V. Harrich	    Wien

Christian Pirker & 

Melanie Moser	     Preding


“Die Liebe vergeht niemals.”

Paulus 1. Kor. 13, 8

Fo
to
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is
si
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at

Wer sich in diesem Anliegen wiederfindet, bitte melden bei:


Krenn Barbara 	 0664- 73 82 0875


Wenn es keine einsamen, verzweifelten, kranken, 
notleidenden, missverstandenen und trauernden 
HengsbergerInnen mehr gibt, dann hört das Gebet für 
unsere Liebsten auf. 

http://missio.at
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Pfarre Hengsberg - Terminvorschau


Sa. 02. Dez.	 Adventkranzweihe
Mi. 06. Dez.	 Hl. Nikolaus
Fr. 08. Dez.	 Maria Empfängnis: 06.00 Uhr Hl. Messe, danach Frühstück im Pfarrhof

Mo.18. Dez.	 Beicht- und Kommuniontag für Kranke und alte Menschen

Do. 21. Dez.	 Allgemeiner Kirchenputz


2023 Pfarrkalender Hengsberg
So. 30. Juli 19.00 Uhr Anna Prozession in Kehlsdorf

So. 13. Aug. - Pfarrfest, 

Hl. Laurentius

08.30 Uhr Hochamt, anschließend  Umgang in der Kirche

Nach der Hl. Messe – Einladung zum Pfarrfest mit Musik im Pfarrhofgelände

Glückshafen - jedes Los Gewinnt!

Di. 15. Aug. Maria Himmelfahrt 08.30 Uhr Hl. Messe und Kräutersegnung

So. 20. Aug. 08.30 Uhr Dankesgottestdienst für Pfarrvikar Mag. Laurentius

So. 03. Sep. 08.30 Uhr Begrüßungsgottesdienst für neuen Pfarrvikar Mag. Anton Luu

Fr. 08. Sep. Maria Geburt - 
Gebetswanderung in Leitersdorf

17.30 Uhr

18.00 Uhr

Treffpunkt vor dem Hause Pichler - Wanderung im Gebet zur Kapelle

Hl. Messe in der Kapelle Leitersdorf

So. 08. Okt. - Erntedankfest in 
Hengsberg

08.00 Uhr

08.15 Uhr

08.30 Uhr

sammeln vor dem Rüsthaus

Festzug zum Pfarrhofgelände

Hl. Messe, anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrhofgelände

Sa. 14. Okt. - Ehejubiläum 10.00 Uhr Hl. Messe, danach Jause im Pfarrhof mit den Jubilaren

So. 15. Okt. 08.30 Uhr Hl. Messe, danach Firmanmeldung Hengsberg und Terminabsprachen

Mi. 01. Nov. - Allerheiligen 08.15 Uhr

08.30 Uhr

13.30 Uhr

14.00 Uhr

Beichtgelegenheit

Hl. Messe

Andacht in der Kirche und Hl. Segen

Friedhof Gräbersegnung / Wortgottesdienst

Do. 02. Nov. - Allerseelen 18.00 Uhr Hl. Messe - Verlesen der Verstorbenen und anzünden einer Kerze


So. 05. Nov. 08.15 Uhr

08.30 Uhr

Beichtgelegenheit

Hl. Messe, anschließend Totengedenken der Kammeraden am Kriegerdenkmal

Do. 09. Nov. 17.00 Uhr Kindergarten - Laternenfest

Sa. 11. Nov. - Martinsfest der 
Volksschule

18.00 Uhr Hl. Messe

So. 12. Nov. - Elisabethsonntag
 08.15 Uhr

08.30 Uhr

Beichtgelegenheit

Hl. Messe

Fr. 24. Nov. - Cäcilienfeier 18.00 Uhr Hl. Messe, Feier mit den Sängern und Organisten im Pfarrhof

So. 26. Nov. - Christ-König 
Sonntag

08.15 Uhr

08.30 Uhr

Beichtgelegenheit

Hl. Messe

„Kreativ sein für die Pfarre“


Jeden Montag, 19 Uhr im 
Pfarrhof gemütliches Treffen 
für kreative Menschen von 
der Pfarre für die Pfarre

Terminänderungen vorbehalten - bitte informieren Sie sich im Schaukasten oder auf der Pfarr-Facebookseite

Termine Pfarre Preding 


So. 10. Sep.	 Pfarrfest in Preding
So. 06. Okt.	 Erntedank in Preding
Sa. 07. Okt.	 Ehejubiläum in Preding
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An einen Haushalt 

 
 

EINLADUNG 
zum 

HENGSBERGER 
PFARRFEST 

 
am Sonntag, den 13. August 2023 

Fest des Hl. Laurentius 
 
08.30 Uhr Hochamt; mitgestaltet vom  
  Kirchenchor Hengsberg, 
                   anschließend Umgang in der Kirche 

 
Im Anschluss Frühschoppen mit der Musikkapelle  Hengsberg im Gelände des Pfarrhofes 

 
Eintritt frei! 

 
Auf Ihr Kommen freut sich  

der Pfarrgemeinderat 
der Pfarre Hengsberg 

Glückshafen – jedes Los gewinnt! 
 

Eine Bitte an alle Frauen der Pfarre möchten wir noch anschließen: 

Für dieses Fest erbitten wir Kleingebäck und Mehlspeisspenden. Bitte die 

Mehlspeisen entweder dem zuständigen Pfarrgemeinderat bringen oder am 

Samstag 12. Aug. ab 14.00 Uhr im Pfarrhof abgeben. 

Ein herzliches  „Vergelts Gott“ 
. 
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